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KREIS UND REGION
-ANZE IGE-

Verlängerung zumindest
für eine Förderschule
Schulgesetzentwurf für Inklusion nutzen

VERDEN � Inkraft getreten ist
das neue Schulgesetz noch
nicht. Aber den wenige Tage
alten Entwurf der neuen Lan-
desregierung nimmt der
Landkreis schon zum Anlass,
die darin vorgesehene Verlän-
gerung der Förderschule Ler-
nen zu beantragen. Das Ziel,
das auslaufende Angebot in
Achin zu erhalten, löste im
Schulausschuss eine intensi-
ve Debatte aus. Anders als bei
der Erich-Kästner-Schule im
Nordkreis ist damit das
Schicksal der Andreasschule
im Prozess der Umsetzung
der Inklusion noch offen.

Das Konzept, an dem Erich-
Kästner- und Andreasschule
seit 2015 arbeiten, hatte die
Leiterin der Achimer Einrich-
tung, Anke Kastenschmidt,
dem Ausschuss des Kreistages
bereits im September vorge-
stellt. Darin hatte sie die
Schaffung eines Förderzen-
trums entworfen, das Fach-
kenntnisse und Beratung für
die Inklusion in den Regel-
schulen bereit halte. Möglich-
keiten und Erfahrung der Pä-
dagogen für spezielle Förder-
bedarfe im Bereich Lernen
oder Emotionale und Soziale
Entwicklung sollten so ge-
nutzt werden. Hohen Stellen-
wert hatte auch das gemein-
same Beratungsangebot der
Niedersächsischen Landes-
schulbehörde und des Land-
kreises zur Stärkung der in-
klusiven Schule (BASIS). Auch
die Erfahrungen aus dem
richtungsweisenden Verde-
ner Beratungs- und Unterstüt-
zungssystem für Kinder mit
Auffälligkeiten im emotional-
sozialen Bereich (Verdibus).

Damals waren die Pläne der
neuen Landesregierung noch
nicht zu erahnen. Gesetzesla-
ge war und ist bis zum Be-
schluss im Landtag, dass mit
dem Einzug der Inklusion in
den Regelschulen die Einrich-
tungen für Kinder mit Förder-
bedarfen ihre Aufgaben ver-
lieren. Im Landkreis Verden
würden die letzten Schüler
von Andreas- und Erich-Käst-
ner-Schule 2023 und 22 ver-
lassen.

Angefangen habe dieses
Auslaufen 2013, berichtete
Landrat Peter Bohlmann. Im

letzten Jahrgang, der 2016
eingeschult wurde, seien in
Verden acht und in Achim
zehn Schüler aufgenommen
worden. „Also insgesamt nur
eine Klassenstärke bei einer
Mindestgröße von 13 Schü-
lern“. stellte Bohlmann fest.
Die jetzt von der Landesregie-
rung angebotene Verlänge-
rung für vier Jahre werde also
nur die Fortführung einer
Einrichtung genehmigungs-
fähig. Zumindest, wenn sich
die Schülerzahlen nicht deut-
lich verändern.

Der Kreissausschuss
soll entscheiden

Im Beschlussentwurf
schlägt die Kreisverwaltung
vor, das Förderzentrum mit
der Verlängerung der Lauf-
zeit aufzubauen. Probleme
und hohe Steigerungsraten
gebe es im emotional-sozia-
len (ES) Bereich. Deshalb sei
beabsichtigt, gerade diesen
Schwerpunkt zu entwickeln.
„Im ES Bereich haben wir in
Verden schon die private Ja-
nus-Korzcak-Schule mit der
wir ausgezeichnet kooperie-
ren“, erklärte Bohlmann,
dass die Wahl auf die Erich-
Kästner-Schule gefallen sei.

Diesen Vorzug hatte Förder-
schulkonrektor Peter Stenzel
von der Andreasschule be-
reits in der Bürgerfragestun-
de vor der Sitzung kritisiert.
Auch Bärbel Rater, die an der
Schule als Beratungslehrerin
tätig ist, war nicht einver-
standen, dass das Kollegium
der Verdener Einrichtung be-
nachteiligt wird.

Aus dem Ausschuss selbst
kamen dann ebenfalls Stim-
men, die sich für den Fortbe-
stand der Andreasschule ein-
setzten. Eine Entscheidung,
ebenfalls eine Verlängerung
für die Verdener Einrichtung
zu beantragen, wie sie die
Beigeordnete Jutta Liebetruth
anstrebte, fiel in der Sitzung
allerdings nicht. Nach inter-
ner Beratung in den Fraktio-
nen wurden die Schulpoliti-
ker einig, die Entscheidung
dem Kreisausschuss zu über-
lassen. Damit werde eine Ver-
zögerung des Antragsverfah-
rens vermieden. � kle

Magische Klangwelten
Weltstar Al Di Meola startet seine Europatournee in Verden/Neue CD vorgestellt

Von Antje Haubrock-Kriedel

VERDEN � Im Jahr seines 20. Ju-
biläums möchte der Verein Ver-
dener Jazz- und Bluestage die
Fans mit einer Konzertreihe
namhafter Künstler erfreuen. So
war auch das Auftaktkonzert
schon etwas ganz Besonderes.
Weltstar Gitarrist Al Di Meola
gab sich in der Stadthalle die
Ehre. „Er spielt während seiner
Europatournee in den Metropo-
len und startet die Tour in Ver-
den“, sagte der erste Vorsitzen-
de Volkmar Koy nicht ohne Stolz.

Als der Künstler mit seinen
beiden Begleitmusikern die
Bühne der ausverkauften
Stadthalle betrat wurde er
mit begeistertem Jubel emp-
fangen. Im Mittelpunkt des
Konzertes stand seine gerade
erschienene CD „Opus“, auf
der Al Di Meola sich verstärkt
als Komponist präsentiert
und einen Querschnitt seines
musikalischen Könnens
zeigt. Daneben standen aber
auch ältere Songs sowie Kom-
positionen von Lennon/
McCartney und Astor Piazzol-
la auf dem Programm.

Der weltbekannte Gitarrist
eröffnete das Konzert mit
temporeicher Musik. Das Pu-
blikum war sofort fasziniert
und tauchte in die magische
Klangwelt ein. Einfühlsam
wurde Di Meola von seinen
beiden Begleitern unter-

stützt. Mehr brauchte diese
Musik nicht.

Anschließend stellte der
Meister den ersten Track sei-
ner neuen CD vor, „Milonga
Noctiva“. „Die Inspiration
entstammt der emotionale-
ren Seite von Nuevo Tango“,

sagt der Künstler zu diesem
Stück. Der 63-jährige bewies,
dass er es immer noch ver-
steht, Weltmusik und Jazz
perfekt zu verbinden. Er
wirkt auf der Bühne zeitlos,
genau wie seine Musik. Di
Meola begeisterte seine Zuhö-

rer mit mitreißendem Rhyth-
mus und versetzte sie mit sei-
nem temporeichen Spiel in
Erstaunen. Mehrere Stücke
von „Opus“ sind von seinem
Familienglück mit seiner
Frau und seiner kleinen Toch-
ter inspiriert. Das hört man.
Er habe zum ersten Mal kom-
poniert, als er glücklich war,
verriet er. So ist „Ava‘s Lulla-
by“ ein Wiegenlied für die
Tochter.

Den zweiten Teil eröffnete
der bekennende Beatles Fan
mit der Lennon/McCartney
Komposition „Because“. Hat-
te Di Meola zu Beginn noch
Erläuterungen zu den Stü-
cken gegeben, so hörte er da-
mit später auf. Gegen Ende
steigerte er sein Tempo noch
einmal, spielte einige seiner
großen Erfolge, was vom Pu-
blikum mit begeistertem Ju-
bel quittiert wurde.

Weltklasse Gitarrist Al Di Meola eröffnete seine Europatournee in Verden. � Fotos: Haubrock-Kriedel

Die Stadthalle war ausverkauft, das Publikum von Anfang an begeistert.

„Schlüsselrolle bei der Schweinepest“
Kreisjägertag von Seuchenbedrohung und Prädationsmagement geprägt

VERDEN � „Uns Jägern kommt
eine Schlüsselrolle bei der
Prävention und der Bekämp-
fung der afrikanischen
Schweinepest im Falle des
Ausbruchs zu, aber wir kön-
nen die damit anstehenden
Probleme nicht allein lösen“,
betonte Kreisjägermeister
Hilmer Kruse auf der Jahres-
hauptversammlung der Jä-
gerschaft des Kreises Verden
im Niedersachsenhof. Es be-
dürfe einer engen Zusam-
menarbeit aller Beteiligten,
unter anderem den Landwir-
ten.

„Wir werden zwar scharf
bejagen, aber auf keinem Fall
einen Vernichtungsfeldzug
unter Missachtung des Tier-
schutzes gegen das Schwarz-
wild durchführen“, ergänzte
Kruse. Zum vierten Mal in
Folge sei dennoch mehr
Schwarzwild als im Vorjahr
erlegt worden. Allerdings sei
die Bejagung durch Wasser
und Windwurf in den Revie-
ren oder spät geernteter
Maisbestände schwierig ge-

wesen.
Der Landkreis habe auf An-

raten der Landesregierung
die Schonzeit für Bachen und
Keiler aufgehoben, dennoch
habe sich beim „Elterntier-

schutz“ nichts geändert: „Ba-
chen mit gestreiften Frisch-
lingen sind tabu“.

Als problematisch sieht Kru-
se den Anstieg bei den Nutri-
as. Die Population wachse
atemberaubend, hier würde
der Elterntierschutz wohl
bald aufgehoben, da man
sonst der Lage nicht mehr
Herr werde. „Bei den Wasch-
bären geht es ebenfalls steil
nach oben“, stellte Kruse fest.
Zum Nutzen aller gefährde-
ten Arten, egal ob jagbar oder
nicht, müssten die Jäger bei
der Bejagung „noch eine
Schippe drauf zu legen“.

Der umfangreiche Strecken-
bericht war nur eines der zen-
tralen Themen der Versamm-
lung. Der Vorsitzende Jürgen
Luttmann hatte zahlreiche
Ehrengäste und eine große
Anzahl von Jägern begrüßt

und dankte allen, die die Be-
lange der Jägerschaft unter-
stützen.

Eines der wichtigsten Ziele
sei das Projekt Prädationsma-
nagement für den Arten- und
Naturschutz in einer intensiv
genutzten Kulturlandschaft,
so Luttmann. Erst als sich ge-
zeigt habe, das alle Investitio-
nen in ideale Biotope die Be-
stände der gefährdeten Arten
nicht nachhaltig sicherten,
hätten einige Landkreise da-
mit begonnen, den Einfluss
der Beutegreifer wissen-
schaftlich zu untersuchen.
Die Ergebnisse seien eindeu-
tig.

In diesem Jahr werde in der
Fischerhuder Wümmeniede-
rung sowie der südlichen Al-
lerniederung mit dem Lehr-
detal das Pradatorenmanage-
ment betrieben. � rö

Trophäenschau und Beispiele der Arbeit auf Bildern: Bei der Jägerschaft stieß das auf Interesse.

Jagdhorbläser begleiteten die Hauptversammlung. � Fotos: Röttjer

AUS DEM KREISHAUS

AUF EINEN BLICK

Dreckig

Eine salzige
Angelegenheit
Von Farina Witte

Das Salz auf den Straßen hat
auch auf meinem Auto Spuren
hinterlassen, denn mittlerweile
ist die Farbe kaum noch zu er-
kennen. Eine dicke Salzschicht
legt sich über den Lack. Der
weißliche Überzug ist selbst auf

dem Dach zu
sehen. Auch an
den Fenstern
und den Sei-
tenspiegeln
zeichnen sich
Krusten ab.
Höchste Zeit
für eine gründ-

liche Wäsche. Aber wann ist der
richtige Zeitpunkt dafür? We-
gen der eisigen Temperaturen
habe ich es bisher noch ver-
schoben. Aber der Wetterfrosch
sagt für die kommende Woche
schon wieder schmuddeliges
Wetter mit Regen und Schnee
voraus. Da lohnt sich es sich
vielleicht auch nicht, wenn
dann wieder Salz gestreut wird.
Naja, Hauptsache ich kann noch
durch die Scheiben gucken!

GUTEN MORGEN!

Thema GroKo-Votum
Märztagung der SPD-Kreistagsfraktion

LANDKREIS � Die Märztagung
der SPD-Kreistagsfraktion fin-
det turnusgemäß in der Stadt
Verden statt. Die erweiterte
SPD-Kreistagsfraktion und
der geschäftsführende SPD-
Kreisvorstand treffen sich am
Mittwoch, 7. März, um 17.30
Uhr, mit ihrem Vorsitzenden
Heiko Oetjen an der Spitze,
zu einer gemeisamen Arbeits-
tagung im Verdener Hotel
Niedersachsenhof. Die SPD-
Kommunalpolitiker wollen
über neue Antragsinitiativen
und Anfragen diskutieren.
Außerdem sollen Sitzungen
der Fachausschüsse des Kreis-
tages vor- und nachbereitet
werden. Auch die jüngste

Klausurtagung der SPD-Kreis-
tagsfraktion wird noch ein-
mal reflektiert. Daran
schließt sich eine Debatte
über das Ergebnis des SPD-
Mitgliedervotums über die
geplante GroKo in Berlin.

Über aktuelle Schwerpunkt-
themen aus dem Landtag
wird SPD-Landtagsabgeord-
nete Dr. Dörte Liebetruth in-
formieren. Ferner berichtet
Liebetruth über aktuelle The-
men aus dem SPD-Kreisver-
ein. Zum eingeladenen Perso-
nenkreis gehören auch die
externen Mitglieder der SPD-
Kreistagsfraktion als beraten-
de Experten sowie Landrat
Peter Bohlmann.

22-Jähriger
ertrunken

LANDKREIS � Mitten in der
Nacht zu Sonntag kam es in
Bosse im Heidekreis zu ei-
nem tödlichen Unglücksfall.
Ein geistig eingeschränkter
22-Jähriger hatte sich aus sei-
nem Wohnheim unerlaubt
entfernt. Aus bislang unge-
klärter Ursache habe der
Mann trotz der winterlichen
Temperaturen versucht, die
Aller zu durchschwimmen,
berichtet die Polizei. Eine Be-
treuerin habe ihn nicht mehr
aufhalten können.

Die sofort alarmierten Ret-
tungskräfte konnten ihn erst
mit Hilfe eines Polizeihub-
schraubers nach einstündiger
Suche in der Aller zwischen
Frankenfeld und Kirchwah-
lingen feststellen. Für den
jungen Mann kam leider jede
Hilfe zu spät.

Flüchtlinge im Landkreis
ACHIM � Das gesellschaftspoli-
tische Thema Flüchtlinge be-
handelt die Senioren-Union
Landkreis Verden in einer öf-
fentlichen Veranstaltung am
Donnerstag, 15. März, um 18
Uhr in Gieschens Hotel in
Achim. Unter der Moderation
des CDU-Kreistagsfraktions-
vorsitzenden Wilhelm Hogre-
fe werden anwesend sein und
diskutieren: Dr. Sabine Wah-

ba, Leiterin der Kreisvolks-
hochschule Verden, Kerstin
Wendt, Leiterin der Wirt-
schaftsförderung des Land-
kreises und zuständig für
Flüchtlingskoordination,
Axel Eggers, Flüchtlingskoor-
dinator der Stadt Achim, und
Handwerksmeister Heinz Bi-
schof aus Kirchlinteln. Zu die-
ser Veranstaltung sind inte-
ressierte Gäste willkommen.

Aktuell auf
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Meistgelesen (gestern)

�Diepholz: Diskothek „Ma-
trix“ nach zwei Monaten wieder
geschlossen

�Niedersachsen: Die Stim-
men der SPD-Politiker aus der
Region beim GroKo-Votum

Fotos

�Bruchhausen-Vilsen: Land-
jugend-Party bei Puvogel

�Verden: 5. Selbsthilfetag in
der Stadthalle

�Bothel: Tag der offenen Tür
an der Wiedau-Schule

�Bassum: „Fashion Night“
mit Stargast Joachim Llambi
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